
3. Tagung der II. Landessynode                                                                       Drucksachen-Nr. 7.4/1 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
vom 7. bis 9. April 2016 in Kloster Drübeck 
 
 

Antrag des Synodalen Prof. Dr. Vogel – Einschätzung der Extremismusforscher Oliver Decker 
und Matthias Quent zur AfD 
 
 
Die Landessynode möge beschließen: 
 
sich die Einschätzung der Extremismusforscher Oliver Decker (Univ. Leipzig) und Matthias Quent (Univ. 
Jena) zu eigen zu machen, dass die AfD „eine in Teilen rechtsextreme Partei ist“. 
 
Begründung: 
- Politiker der AfD verwenden gezielt Vokabular der Nationalsozialisten („tausendjährige Zukunft“ für 
Deutschland, „Volkskörper“). 
- Die AfD vertritt einen völkischen Nationalismus. 
- Die AfD ist antidemokratisch u.a. darin, dass sie die Pressefreiheit zugunsten von „Deutschtum“ 
einschränken will. 
- Die AfD ist minderheitenfeindlich (u.a. Antrag im Thüringer Landtag auf statistische Erfassung der 
Homosexuellen in Thüringen). 


